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Amtliche Mitteilung   -   Zugestellt durch Post.at 

 
 

DDeerr  BBüürrggeerrmmeeiisstteerr  iinnffoorrmmiieerrtt!!  
 

Liebe Ferschnitzerinnen und Ferschnitzer! 
 

Verschönerungsverein 
Der Verschönerungsverein feiert heuer sein 
35-jähriges Bestehen. In dieser langen Zeit 
sind für unsere Gemeinde sehr viele 
Aktivitäten gesetzt worden. Unzählige 
öffentliche Flächen werden Jahr für Jahr mit 
freiwilligen Helferinnen und Helfern neu 
bepflanzt und gepflegt. Die schönste 
Auszeichnung für den Verein war im Jahr 
2000 der erste Platz beim Bewerb 
„Blühendes Niederösterreich“. Unser 
gepflegtes Ortsbild kann sich sehen lassen, 
und durch die rege Bautätigkeit kommen 
jedes Jahr neue Anlagen dazu. Ich möchte 
mich besonders beim Obmann Josef 
Kralovec und seinen Funktionärinnen und 
Funktionären für die Ausdauer und die sehr 
wertvolle Arbeit herzlichst bedanken und 
weiterhin viel Schaffenskraft wünschen. 
 
Musikverein 
Herr Wolfgang Jungwirth hat die 
Kapellmeisterprüfung mit Erfolg bestanden. 
Er hat sich während des „Häuselbauens“ 
auch noch die Zeit genommen, diese 
Ausbildung zu absolvieren. Außergewöhnlich 
war bei seiner Prüfung, dass er die Kapelle 
ein Stück singen ließ bevor sie es intonierten. 
Diese Vorgangsweise war auch für die 
Prüfungskommission ein absolutes Novum 
und wurde mit Zustimmung honoriert. Es 
zeigt, dass unser neuer Kapellmeister viel 
Mut hat und ein dementsprechendes Können 
besitzt. Herzliche Gratulation zur 
bestandenen Prüfung und viel Erfolg mit 
unserer Musikkapelle.  
 
Umbau Gemeindeamt 
Die Umbauarbeiten für das neue Archiv 
gehen zügig voran. Unsere drei Tischler 
bewerkstelligen in einem Gemeinschafts-

projekt diese Erneuerung. Es wird dabei die 
kleine Gästeküche verlegt und erneuert. 
Außerdem wird ein neuer Kopierraum 
geschaffen und das Archiv für die gesamten 
Akten und Belege neu eingerichtet.  
 
Ferialpraktikanten 
Sechs junge Ferschnitzer werden heuer für 
jeweils drei Wochen in den Ferien für die 
Gemeinde arbeiten. Sie haben die 
Möglichkeit die Gemeinde näher kennen zu 
lernen und sich in der Praxis auszubilden.  
 
Bauamt 
Mit unserem Vorhaben alle alten Bauakte 
abzuschließen, kommen wir in die Ziel-
gerade. Jedes verhandelte Bauwerk muss 
laut Bauordnung auch kollaudiert werden, um 
mögliche Gefahrenquellen auszuschließen 
und damit der Versicherungsschutz gegeben 
ist. Ich bedanke mich bei allen Bauwerbern 
für die konstruktive Zusammenarbeit. 
 
Neue Gemeinderätin 
Nachdem Herr Martin Rab aus 
gesundheitlichen Gründen aus dem 
Gemeinderat ausgeschieden ist, wurde Frau 
Sabine Schnakl nachbesetzt und angelobt. 
Sie wird zukünftig für die Ortschaften 
Günzing, Truckenstetten und Weinzierl als 
Mandatarin zur Verfügung stehen. 
 
Ferienzeit 
Das Schuljahr geht zu Ende und die Ferien 
beginnen. Ich wünsche allen einen schönen 
Sommer und einen erholsamen Urlaub. 

 
Bürgermeister  

Johann Berger 

 
 

Redaktionsschluss der nächsten 
Gemeindenachrichten  

Freitag, 22.07.2011, 09:00 Uhr 
 

 

BBeessuucchheenn  ssiiee  ddiiee  GGeemmeeiinnddeehhoommeeppaaggee  

wwwwww..ffeerrsscchhnniittzz..ggvv..aatt  
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GGeebbuurrtteenn  iimm  MMaaii  22001111 
   

Hülmbauer Gabriel Martin Unter Umberg 42/2  
   

Gebetsberger Nina Freidegg 18/1 
 

   

Kitzberger Fabio Franz Oberer Markt 92 
 

 
 

Herzliche Glückwünsche für die Eltern und das Kind ! 
 

 

SStteerrbbeeffäällllee  iimm  MMaaii  22001111 
   

Hilmbauer-Hofmarcher Franz Amasödt 16 82 Jahre 
   

Braunshofer Magdalena Zinsenwang 33/1 82 Jahre 
 

  

WWIIRR  GGEEDDEENNKKEENN  UUNNSSEERREERR  TTOOTTEENN  
 

ÄÄrrzztteennoottddiieennsstt  JJuullii  22001111 
 

02. - 03. Dr. Georg CSAICSICH St. Martin, Hochfeldstraße 14 07412/58 090
09. - 10. Dr. Christian Josef HAUNSCHMIDT Blindenmarkt, Hauptstraße 22 07473/66677
16. - 17. Dr. Ulrike STIERSCHNEIDER Ferschnitz, Marktstraße 15 07473/8232-0
23. - 24. Dr. Horst HOLLICK Neumarkt/Y, Schubertstr. 11 07412/54 028
30. - 31. MR Dr. Franz Josef GABLER Euratsfeld, Gafringstraße 5 07474/280

 

Die Ärztenotdienste werden von der Ärztekammer NÖ bekannt gegeben. Es wird darauf hinge-
wiesen, dass kurzfristig Dienständerungen vorgenommen werden können (z.B. auf Grund einer 
Erkrankung des Dienst habenden Arztes). In diesem Fall können Sie den Dienst habenden Arzt 
beim Roten Kreuz Amstetten � 07472/62144 erfragen. Informationen über den Wochenend- bzw. 
Feiertagsdienst finden Sie auch im Internet unter: http://wed.arztnoe.at/index.php 
 

 

 

VVeerraannssttaallttuunnggsskkaalleennddeerr  JJuullii  22001111 
 

Datum Veranstalter Veranstaltung Veranstaltungsort Beginn 
01.-04.07.2011 Seniorenbund Ausflug   
01.07.2011 USV Stockschützen Stockschützenturnier Stockschützenanlage  
02.07.2011 USV Stockschützen Stockschützenturnier Stockschützenanlage  
16.07.2011 Jagdgesellschaft Jagdheuriger Leithenbauer  

17.-22.07.2011 Katholische Jungschar Jungscharlager Purgstall  
22.07.2011 Theatersommer Haag Fahrt zum Theatersommer Haag Hauptplatz  
23.07.2011 JVP Beach Party Günzinger - Brücke 20:00 
24.07.2011 Gemeinde/ÖVP-Frauen Jakobi Kirtag u. Bauernmarkt Marktplatz nach hl. Messe

31.07.2011 Oldtimerfreunde Oldtimertreffen Gh. Potzmader 09:00 
 

AAllttssttooffffssaammmmeellzzeennttrruumm  ––  ÖÖffffnnuunnggsszzeeiitteenn  JJuullii  22001111 
 

Das Altstoffsammelzentrum Ferschnitz-Kläranlage ist an folgenden Tagen geöffnet: 
 

Wochentag Datum Auf Zu   Wochentag Datum Auf Zu 
Montag 04.07.2011 15:00 18:30   Montag 18.07.2011 15:00 18:30 
Montag 11.07.2011 15:00 18:30   Montag 25.07.2011 15:00 18:30 

 

Letzte Einfahrt 15 min vor Betriebsschluss! 
 

 

BBeekkaannnnttggaabbee  vvoonn  SScchhuullaabbsscchhllüüsssseenn  uussww.. 
 

Die Marktgemeinde Ferschnitz ersucht um Bekanntgabe von Schulabschlüssen, Lehrabschluss-
prüfungen, Reife- und Diplomprüfungen, Sponsionen, Meisterprüfungen usw. Name, Adresse 
sowie eine Kopie des Nachweises wären dazu erforderlich. 
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DDiiee  MMaarrkkttggeemmeeiinnddee  FFeerrsscchhnniittzz  ggrraattuulliieerrtt!! 
 

Tina Maria Gruber, Gezing 7, hat die Reife-
prüfung am Oberstufenrealgymnasium der 
Diözese Linz mit ergänzendem Unterricht in
Biologie und Umweltkunde, Physik und Chemie
mit ausgezeichnetem Erfolg bestanden. 

 Renate Hintersteiner, Kirchfeld 12, hat an 
der Pädagogischen Hochschule Wien die 
Prüfung zur Jungsommeliére Österreich mit 
gutem Erfolg bestanden. 

 
Sensationeller sportlicher Erfolg von Monika Wöger. 
Am 5. Juni 2011 fand in Bad Fischau die Damen-Landesmeisterschaft im Stocksport statt. In 
einem bis zum Ende spannenden Bewerb holte sich Monika mit ihrer Mannschaft ESV Union 
Wang den Landesmeistertitel vor Haag und Bad Fischau. 
Dadurch steigt Wang in die zweithöchste Spielklasse (Bundesliga) auf, welche am 18./19. Juni in 
Lichtenberg OÖ stattfand. Wir gratulieren recht herzlich und wünschen dazu alles Gute 

Gerhard Gruber DLFW-NÖ 
 

 

SSpprreecchhttaagg  uunndd  PPaarrtteeiieennvveerrkkeehhrrsszzeeiitteenn  iimm  SSoommmmeerr 
 

In den Sommermonaten Juli und August findet der Sprechtag des Bürgermeisters und des 
Vizebürgermeisters jeweils am Dienstag von 16:00 – 17:00 Uhr statt. 
 

Parteienverkehr am Gemeindeamt in den Monaten Juli und August: Montag bis Freitag von 
08:00 bis 12:00 Uhr. Verlängerter Parteienverkehr an jedem Dienstag von 13:00 – 17:00 Uhr. 
 

 

BBaauusspprreecchhttaagg 
 

Da es immer wieder passiert, dass Bauwerber bei Bauvorhaben von falschen gesetzlichen 
Grundlagen ausgehen oder unvollständige Unterlagen der Baubehörde vorgelegt werden, bietet 
die Marktgemeinde Ferschnitz in Zusammenarbeit mit unserem Bausachverständigen regel-
mäßige Bausprechtage an.  
Die Baubehörde sowie Baumeister Rupert Kern werden dabei ihre Fragen betreffend Bau-
vorhaben bearbeiten. Es wird den Bauwerbern auch empfohlen, vor Fertigstellung der Einreich-
unterlagen dieses Service in Anspruch zu nehmen, da dabei etwaige Unklarheiten oder Er-
gänzungen abgeklärt werden können. 
Der nächste Bausprechtag findet am Dienstag, 27. September 2011 von 17:00 bis 18:00 Uhr 
am Gemeindeamt Ferschnitz statt. 
Um Wartezeiten zu vermeiden, wird um telefonische Voranmeldung (07473 / 8297 -17) ersucht. 
 

In den Monaten Juli und August wird kein Bausprechtag abgehalten 
 

 

MMuussiikksscchhuullee  YYbbbbssffeelldd 
 

Ergebnisse der Übertrittsprüfungen im Mai 2011 
 

Name Lehrer Instrument Stufe Erfolg 
Bösendorfer Melanie Engelsch. Walter Trompete A sehr guter Erfolg 
Deinhofer Katja Kronberger H. Klavier B ausgezeichneter Erfolg  
Kritzl Helene  Kronberger H. Klavier A sehr guter Erfolg  
Kromoser Carina Haider R. Gitarre A ausgezeichneter Erfolg  
Potzmader Anna Parb Regina Querflöte A sehr guter Erfolg 

 

Wir gratulieren allen herzlich! 
 

 

SStteelllleennaannggeebboott 
 

Werden Sie VersicherungsberaterIn der größten öst. Versicherung und freuen 
Sie sich auf eine Zukunft mit Perspektiven. Wenn Sie Interesse an einer 
Tätigkeit in NÖ haben wenden Sie sich bitte an Personalentwickler Hannes 
Doppler unter 050 350-41250 oder h.doppler@staedtische.co.at 
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DDiiee  MMaarrkkttggeemmeeiinnddee  FFeerrsscchhnniittzz  ggrraattuulliieerrtt!! 
 

  

 
Seinen 80. Geburtstag feierte 
Leopold Kromoser, Unter 
Umberg 35.  
 
Mit Glückwünschen kamen: 
v.l.n.r.: Bürgermeister Johann 
Berger, Gattin Aloisia 
Kromoser und Pfarrer Johann 
Punz; stehend: 
Vizebürgermeister Franz 
Deinhofer, Erich und Veronika 
Kromoser, geschf. 
Gemeinderat Michael 
Hülmbauer, Josef 
Scharfmüller und Maria Haydn 
(Seniorenbund). 

 
 
Den 80. Geburtstag feierte 
Johann Opitz, Hauptstraße 23.  
 
Aus diesem Anlass gratulierten: 
Bürgermeister Johann Berger, 
Gattin Josefine Opitz und Karl 
Hiessleitner (Feuerwehr); 
Manfred und Andrea Opitz, 
Johanna Höller und Christa 
Hammerl (Seniorenbund), Franz 
Grosseibel (Pfarre), geschf. 
Gemeinderat Josef Dorninger, 
Vizebürgermeister Franz 
Deinhofer und Dr. Johann Opitz. 

 

 
 

Fotos: Gottfried Langeder 
 

  

 
Seinen 95. Geburtstag feierte 
der älteste Ferschnitzer Johann 
Holzapfel, Oberer Markt 94. 
 
Zur Gratulation kamen: Christine 
und Robert Schreihofer; stehend 
v. l.n.r. Josef Scharfmüller und 
Maria Haydn (Seniorenbund), 
Bürgermeister Johann Berger, 
Anton Seifert, Gemeindepartei-
obmann Josef Dorninger, Mag. 
Franz Horvart (Bezirkshaupt-
mannschaft Amstetten), Herbert 
Holzer, Robert Mayerhofer, 
Johannes Furtner und Robert 
Wischenbart (ÖKB), sowie 
Pfarrer Johann Punz. 
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Die Goldene Hochzeit feierten 
Elfriede und Hermann Straßer, 
Freidegg 7. 
 
Mit Glückwünschen kamen: 
v.l.n.r. Christine Weinzierl 
(Pfarre), Bürgermeister Johann 
Berger; stehend: Josef 
Scharfmüller und Christa 
Hammerl (Seniorenbund), 
Hannes Hülmbauer und Martin 
Robl (Gemeinde). 

 

 

 

SStteelllluunnggssppfflliicchhttiiggee  ddeerr  MMaarrkkttggeemmeeiinnddee  FFeerrsscchhnniittzz  
  

Traditionell wurden die Stellungspflichtigen des Jahrganges 1993 seitens der Gemeinde 
eingeladen. 
 

 

Sie stellten sich diesmal im 
Gasthaus Reiter mit 
Bürgermeister Johann Berger 
und Vizebürgermeister Franz 
Deinhofer dem NÖN 
Fotografen: vorne v.l.n.r. 
Jürgen Bruckner, Raphael 
Fischer, Patrick Schramel, 
Wolfgang Boxhofer; rückwärts: 
Daniel Hösl, Simon Dorninger, 
Andreas Roseneder, René 
Deinhofer und Thomas Wurm. 
 

 

Fotos: Gottfried Langeder 
 

WWeecchhsseell  iimm  GGeemmeeiinnddeerraatt  
  

Aus gesundheitlichen Gründen hat 
ÖVP Gemeinderat Martin Rab, 
Truckenstetten 1, auf sein 
Gemeinderatsmandat verzichtet. 
Neu in den Gemeinderat kam an 
seine Stelle Sabine Schnakl, 
Weinzierl 21. 
 
Bei der Angelobung Sabine 
Schnakl mit ÖVP Gemeinde-
parteiobmann Josef Dorninger, 
Bürgermeister Johann Berger und 
Vizebürgermeister Franz 
Deinhofer. 
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AArrbbeeiittsskkrreeiiss  „„GGeessuunnddee  GGeemmeeiinnddee““  
  

Gut besuchter Vortrag, im Rahmen der Gesunden Gemeinde, Gesundes Niederösterreich:  
„Umgang mit Lebenskrisen“ 
Nicht nur selber muss man verschiedene 
Krisensituationen oder Wendepunkte im 
Leben bewältigen. Auch Familienmit-
glieder und Freunde sind oft in schwieri-
ger Lebenslage. Gibt es dazu eine sinn-
volle Begleitung? Wie soll man mit 
„Krisen“ umgehen?  
Die fachkundigen Vortragenden, gingen 
auf die vielen Fragen von Krisensituatio-
nen ein und boten mit „Vivacitas“ einem 
von der Wirtschaftskammer zertifiziertem 
Ausbildungsinstitut für Lebens- und 
Sozialberatung weitgehend  
Lösungen an. Wobei man sich selber als 
Lebens- und SozialberaterInnen einbrin-
gen kann. 
Eva Hochholzer aus Ferschnitz hat auf 
diesem Gebiet der Lebens- und Sozial-
beratung ihre Diplomausbildung mit 
Auszeichnung bestanden.  
Gratulation! 

Foto: Gottfried Langeder 
 

Die Referenten: beim Vortrag „Umgang mit Lebenskrisen“: 
Dipl. Lebens- und Sozialberaterin Marianne Mannsberger, 
Berufsgruppensprecher der Lebensberater der WKNO-NÖ 
Alexander Adrian, Dipl. Coach Lebens- und Sozialberaterin 
I.A.S. Diana Schenkermayr und die Arbeitskreisleiterin der 

Gesunden Gemeinde Hermine Berger. 
 

 

VVoomm  MMaattuurraapprroojjeekktt  zzuurr  NNüürrnnbbeerrggeerr  EErrffiinnddeerrmmeessssee  
 

Vom Maturaprojekt der IT-HTL Ybbs – zur Nürnberger Erfindermesse 
 

Dritter Platz bei Jugend Innovativ 
 

Das Maturaprojekt für das dreiköpfige 
Projektteam der IT-HTL Ybbs, den beiden 
Ferschnitzern Mario Kromoser und Stefan 
Langeder und der Persenbeugerin 
Bernadett Stadler, hieß: „Entwicklung 
eines Deutschtrainers für Kinder mit 
Migrationshintergrund“.  
Für den Betrieb in Kindergärten wurde 
diese multimediale E-Learning Applikation 
erstellt. Kinderleicht und selbsterklärend 
wird der deutsche Grundwortschatz für 
Kleinkinder aus Familien mit türkischem 
Migrationshintergrund vermittelt. Dieser 
„Deutschtrainer“ wurde in der Praxis vom 
Projektteam schon in mehreren Wiener 
Kindergärten überzeugend dargestellt.  
Für das Projekt selber und der 136 Seiten 
umfassenden Diplomarbeit, sowie einen 
Informationsfolder und einen kurzen 
Werbeclip musste das Projektteam 
insgesamt 700 Stunden Arbeitszeit 
aufbringen.  
„Jugend Innovativ“ ist der größte öst. 

 

 
Foto: Copyright: WOLFGANG VOGLHUBER office@vogus.at 

 
Das dreiköpfige Projektteam der IT-HTL Ybbs 
konnte von 549 österreichweit eingereichten 
Projekten einen überzeugenden 3. Platz in der 
Kategorie „Design“ erreichen: v.l.n.r. Mario Kromoser 
(Ferschnitz), Bernadett Stadler (Persenbeug) und 
Stefan Langeder (Ferschnitz) bei der Vorstellung 
ihres Maturaprojektes: „Deutschtrainer für Kinder mit 
Migrationshintergrund.“ 
 

Schulwettbewerb für innovative Ideen. Das Lernen hat sich für das Trio gelohnt, gab es doch 
dafür nicht nur den dritten Platz bei Jugend Innovativ in Wels in der Kategorie „Design“ mit 1.000,- 
€, sondern auch einen Reisepreis zur IENA – der Nürnberger Fachmesse für Ideen, Erfindungen 
und Neuheiten. 
 



Nachrichten der Marktgemeinde Ferschnitz ‐ 6/2011 – Juni ‐ 32. Jahrgang    Seite 7 

 

MMuussiikkvveerreeiinn  FFeerrsscchhnniittzz  
  

 
 

Bürgermeister Johann Berger und 
der Obmannstellvertreter des 
Musikvereines Ferschnitz Ing. Josef 
Berger (3.v.l.) gratulieren 
Kapellmeister Wolfgang Jungwirth 
zum erfolgreichen Abschluss des 
Dirigentenlehrganges 2009 / 2011.  
 

Wolfgang Jungwirth beendete im 
Mai seine zweijährige Ausbildung 
zum Kapellmeister und legte die 
kommissionelle Abschlussprüfung 
mit GUTEM ERFOLG ab.  

 

Fotos: Gottfried Langeder 
 

FFrreemmddeennvveerrkkeehhrrss--  uunndd  VVeerrsscchhöönneerruunnggssvveerreeiinn  
  

 
Josef Berger, Obmann Josef 
Kralovec, Martin Prantner, 
Margarete Schatz u. Helga 
Rottensteiner beim frisch 
bepflanzten Blumenwappen am 
neuen Standort bei der Raab 
Kurve. 
 

 
 

 

„„TTiimmee  ffoorr  YYoouuggeenndd““ 
 

Schnitzeljagd durch die Heimatgemeinde 
Am  28.05.2011  trotzten  fünf  Teams mit  Jugendlichen  im  Alter  von  12  bis  23 
Jahren  den  nassen Wiesen  und  Feldern  und  ließen  sich  von  der  Schnitzeljagd 
nicht  abhalten. Gestartet wurde  im Gasthaus Affengruber, wo  die  jeweils  drei 
oder  vier  Jungs  und Mädels  die  erste  Anweisung  bekamen.  Eine  Frage  richtig 
beantwortet, machten sie sich gleich wieder auf den Weg die nächste Aufgabe zu finden. Bis sie 
das richtige Lösungswort gefunden hatten, welches ihnen das Ziel der Jagd offenlegte. Beim ÖKB‐
Heurigen voll Dreck und erschöpft angekommen wurde das Erreichen des Zieles noch gemeinsam 
gefeiert und der Abend zu einem gemütlichen Abschluss gebracht. 
Als  Jugendgemeinderätin  bedanke  ich mich  beim Gasthaus  Affengruber  und  dem ÖKB  für  die 
Gastfreundschaft.  Ich  möchte  mich  auch  beim  Vorbereitungsteam  bedanken  im  Besonderen 
Elisabeth Peneder für die Mühen und das Engagement. 

 Fun Court – Abend, am 30.07.2011 um 18.00 Uhr am Fun Court 
Im  Sonnenuntergang  lassen  wir  gemeinsam  mit  einigen  Runden  Beachsoccer‐  und 
Völkerballspielen den  Tag  ausklingen. An einer  Lagerfeuerstelle  kannst du  Fledermäuse  grillen, 
also nimm dir Knacker mit und alles was du sonst noch gerne isst. 
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DDAANNKKEE!! 
 

Es ist schwer, einen geliebten Menschen zu verlieren, aber es ist tröstend zu erfahren, wie viel 
Liebe, Freundschaft und Achtung unserem August entgegengebracht wurde.  
Danke allen, die sich mit uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme in so vielfältiger Weise zum 
Ausdruck brachten, sowie allen, die ihn auf seinem letzten Weg begleiteten. 

 
Familie Luger Senftenegg und Steinakirchen 

Herzlichen Dank! 
 

 

OObbssttbbaauummaakkttiioonn  22001111 
 

Auch heuer findet wieder eine Obstbaumaktion statt. Seit 
2009 besteht die Möglichkeit einer Onlinebestellung. Vorteil 
der Onlinebestellung ist unter Anderem, dass jederzeit die 
aktuell verfügbare Menge an Bäumen der jeweiligen Sorten ersichtlich ist und somit sichergestellt 
wird, dass die bestellten Bäume auch tatsächlich an die Besteller ausgegeben werden können! 
Weiters finden Sie im Internet eine noch größere Auswahl an Sorten, da wir hier auch 
Kleinstmengen anführen können. Wenn keine Bäume mehr verfügbar sind, ist die entsprechende 
Sorte auch nicht mehr auswählbar. Im Internet steht auch eine Sortenbeschreibung zur 
Verfügung! 
 

Ab heuer können NUR mehr Onlinebestellungen angenommen werden. 
Den Link zur Onlinebestellung finden Sie unter www.regionalverband.at ab 1. Juli! 
Falls sie über keinen Internetzugang verfügen, unterstützt sie die Gemeinde bei der Bestellung 
 

 

AAuusssscchhnneeiiddeenn  vvoonn  aauuff  ööffffeennttlliicchheess  GGuutt  üübbeerrhhäännggeennddeenn  
ÄÄsstteenn  uunndd  SSttrrääuucchheerrnn 

 

Immer wieder muss festgestellt werden, dass Äste und Sträucher, welche aus Privatgrundstücken 
auf öffentliches Gut (Straßen, Wege, Gehsteige usw.) überhängen, den Verkehr behindern oder 
gar gefährden. Bekannterweise darf von Privatgrundstücken nichts auf öffentliches Gut 
überragen, weil das Lichtraumprofil von Straßen und Wegen von jedem Bewuchs frei zu halten ist. 
Aus diesem Grund weisen wir darauf hin, dass jeder private Grundbesitzer die auf das öffentliche 
Gut überhängenden Äste bzw. Sträucher zu entfernen hat. 
 

 

EErrggeebbnniiss  TTrriinnkkwwaasssseerruunntteerrssuucchhuunngg  22001111 
 

Bei der Gemeindewasserleitung Ferschnitz wurde die jährliche Trinkwasseruntersuchung durch-
geführt. Gemäß der Trinkwasserverordnung (TWV) ist die Gemeinde verpflichtet über die 
Analysenergebnisse folgender Parameter zu informieren. 
 
 Nitrat (NO3) 18,1 mg/l Parameterwert 50 mg/l 
 Pestizide gem. TWV keine Untersuchung erforderlich 
   

 Weitere Ergebnisse:  
 pH-Wert 7,8 
 Coliforme 0 KBE/100ml 
 E.coli 0 KBE/100ml 
 Enterokokken 0 KBE/100ml 
 Gesamthärte 15,5 °dH 
 Eisen gesamt <0,01 mg/l 
 
Die Proben zeigen keine Überschreitungen der Indikator- und Parameterwerte. Die untersuchten 
Proben entsprechen somit der Trinkwasserverordnung. Die Ergebnisse von Ortsbefund und 
chemisch-physikalischem/bakteriologischem Befund zeigen, dass die hygienischen An-
forderungen an eine Wasserversorgungsanlage für Wasser für den menschlichen Gebrauch bei 
den Endverbrauchern eingehalten werden. 
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FFrreeiiwwiilllliiggee  FFeeuueerrwweehhrr  FFeerrsscchhnniittzz 
 
Bei den Abschnittsfeuerwehrleistungsbewerben in Aigen am 5. Juni 2011 wurden diesmal 
zahlreiche Auszeichnungen an Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Ferschnitz verliehen. 
Das Ehrenzeichen für vieljährige verdienstvolle Tätigkeit auf dem Gebiete des Feuerwehr- 
und Rettungswesens erhielten folgende Kameraden: 
 

für 25jährige Tätigkeit: BM Michael Hülmbauer 
 

für 40jährige Tätigkeit: LM Anton Kaltenbrunner und EV Josef Walter 
 

für 50jährige Tätigkeit: EOLM Johann Bachler und LM Johann Veigl 
 

für 60jährige Tätigkeit: LM Alois Eberl 
 

Die Kameraden LM Herbert Deinhofer und SB Andreas Eßletzbichler wurden mit dem 
Verdienstzeichen des NÖ Landesfeuerwehrverbandes 3. Klasse in Bronze ausgezeichnet. 
 

Kommandantstellvertreter OBI Karl Hiessleitner wurde mit dem Verdienstzeichen des NÖ 
Landesfeuerwehrverbandes 2. Klasse in Silber ausgezeichnet. 
 

 
 

Das Kommando der FF Ferschnitz mit den ausgezeichneten Kameraden. v.l.n.r. HBI Wolfgang 
Bauer, SB Andreas Eßletzbichler, OBI Karl Hiessleitner, BM Michael Hülmbauer, LM Anton 
Kaltenbrunner, LM Alois Eberl, LM Herbert Deinhofer, EBR Johann Peneder, EV Josef Walter, 
EOLM Johann Bachler, OV Reinhard Walter, LM Johann Veigl und Abschnittsfeuerwehr-
kommandant BR Karl Radinger. 
 

 

Gesunde Gemeinde Ferschnitz 
 

 

  

KKiinnddeerr  ––  JJuuggeenndd  ––  GGeessuunnddhheeiitt  
  

JJUUNNGG  ::  GGEESSUUNNDD  ::  LLEEBBEENNSSFFRROOHH 
 

Wie schon angekündigt, möchte unsere Gemeinde in diesem Jahr verstärkt Aktivitäten im Bereich 
„Kinder - und Jugend – Gesundheit setzen. Wenn Sie Interesse und Ideen zu diesem Thema 
haben, würden wir uns freuen, Sie im Arbeitskreis „Gesunde Gemeinde“ begrüßen zu können. 
Melden Sie sich bitte am Gemeindeamt, 
Telefon: 07473/8297-0, Mail: marktgemeinde@ferschnitz.gv.at oder  
bei unserer Arbeitskreisleiterin Hermi Berger, Tel.: 0664/7824502, Mail: hermi.berger@aon.at.  
Die durchgeführten Projekte dieses Jahres werden dann beim Kinder- und Jugend- 
Gesundheitstag der Kleinregion Donau-Ybbsfeld am 25. März 2012 bei uns in Ferschnitz 
vorgestellt.  
Gesundheitstipp Kindergesundheit: 
Wir möchten die Bevölkerung ersuchen, uns Gesundheitstipps zum Thema Bewegung und 
Vorsorge zukommen zu lassen, die wir dann in der Gemeindezeitung veröffentlichen wollen. 
Bitte übermitteln Sie uns Gesundheitstipps im Höchstumfang von einer halben A4-Seite. 
Wir freuen uns auf Ihre Vorschläge. Danke! 
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JJuunngg..GGeessuunndd..LLeebbeennssffrroohh 
 

 

 

Lustige Runde – engagierte Persönlichkeiten 
Zu einem Vernetzungstreffen lud die Kleinregion Donau-Ybbsfeld 
Ende Mai Gesunde Gemeinde VertreterInnen, Jugendgemeinderäte 
und Bildungsbeauftragte. Der Erfahrungsaustausch gestaltete sich 
zu einem produktiven und informativen Abend in geselliger Runde. 

 
Einmal mehr zeigte sich beim Erfahrungsaustausch der Kleinregion Donau-Ybbsfeld, wie wichtig 
es ist, dass engagierte Persönlichkeiten der Gemeinden sich miteinander austauschen können 
und das durch den persönlichen Kontakt. 
Zu einem Vernetzungstreffen kamen Gesunde Gemeinde VertreterInnen, Jugendgemeinderäte 
und Bildungsbeauftragte der sieben Kleinregionsgemeinden Donau-Ybbsfeld  (Ardagger, 
Blindenmarkt, Ferschnitz, Neustadtl/Donau, St. Georgen/Ybbsfelde, St. Martin-Karlsbach und 
Viehdorf) zusammen. In äußerst angenehmer Atmosphäre ging es um Themen rund um Kinder- 
und Jugendgesundheit. Erfreulich die vielen Aktivitäten, die zur Zeit in den Gemeinden laufen, 
erfreulich aber auch der Tatendrang der Personen, die dahinter stehen. Die Kommunikation 
fruchtete in mehreren Bereichen. Einerseits erfuhr man mehr über die Aktivitäten in den 
Nachbargemeinden, konnte sich über eventuelle Synergien austauschen und andererseits war es 
interessant, die Arbeit der Jugend mit der Arbeit der Gesunden Gemeinde zu verbinden. 
 

Eine dieser tollen Verbindungen untereinander stellt etwa die 
Organisation gemeinsamer Aktivitäten dar. So werden in den 
Sommerferien die Neustadtler die Ferschnitzer auf den Jakobsweg 
einladen und im Gegenzug die Ferschnitzer die Neustadtler beim 
Golfen herausfordern. Die Jugendgemeinderäte planen 
gemeinsame Beachvolleyballturniere und die Volksschule  

 

 

St.Martin-Karlsbach wird mit einem Kinderkochbuch die Gaumenfreuden in der Region heben. 
Zudem ist zu überlegen, ob Blindenmarkt mit dem Brotbacken für Kinder und Bewegung im 
Wasser auf Kleinregionstour geht und Viehdorf mit Ardagger gemeinsame Sache macht, wenn es 
um schulverbindende Veranstaltungen im Gesundheitsbereich geht, als konkrete Möglichkeit  
 

 

bietet sich hier der geplante Kindertanzkurs im 
Herbst. 
 
„Ich bin fasziniert vom  Engagement der Personen 
und der Freude, wenn sie über ihre Tätigkeiten 
berichten“, kommentiert Kleinregionssprecher Hans 
Redl den geselligen Abend. 
 

 
Lustige Runde – engagierte Persönlichkeiten 
Vlnr. stehend: Gerlinde Redl, Herta Grurl, Martin 
Stelzeneder, Manuela Fröschl, Direktor Franz 
Sollböck, Fridolin Nesslinger, Albert Brandstetter 
Knieend: Kleinregionssprecher Bgm. Hans Redl, 
Gusti Gschossmann, Edith Weichinger, Hermi Berger 

 

 

AAllttkklleeiiddeerrssaammmmlluunngg  22001111!! 
 

Rund 50 Tonnen Altkleider war die Bevölkerung aus Amstetten und Umgebung heuer wieder 
bereit der Bezirksstelle des Roten Kreuzes Amstetten bzw. der Katastrophenhilfe zur Verfügung 
zu stellen. Eine Woche lang, von 06. – 10 Juni 2011 sammelten 102 MitarbeiterInnen in 660 
Einsatzstunden der Bezirksstelle des Roten Kreuzes Amstetten die Altkleiderspenden der 
Bevölkerung ein. Der tatkräftigen Unterstützung der Bevölkerung, der RK-MitarbeiterInnen, der 
Gemeinden, der Pfarren, den lokalen Printmedien und nicht zuletzt der Firmen Pappas, 
Stadtwerke und XXXLutz - Sie stellten für den Aktionszeitraum einen Transporter zur Verfügung – 
ist es zu verdanken, dass das Rote Kreuz wieder Ihre Altkleidercontainer füllen konnte. 
Mit der Altkleiderspende unterstützt die Bevölkerung die Katastrophenhilfe des Österreichischen 
Roten Kreuzes – DANKE Schön! 
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SSaammmmeellaakkttiioonn  ddeerr  HHaannddeellsssscchhuullee  AAmmsstteetttteenn!! 
 

Ein Auto voll Wolle – tausende Brillen und Sonnenbrillen wurden gesammelt. 
Mitte Mai konnten die Schüler der 3. Klasse der Handelsschule Amstetten 20 prallgefüllte Säcke 
mit Wolle an die Leiterin von CARLA , Frau Grete Gamper, übergeben. Es werden Socken und 
Babysachen gestrickt. Es meldeten sich auch zwei neue fleißige Strickerinnen aufgrund des 
Aufrufes. 
 

Tausende Brillen – insgesamt 15 Schachteln konnten an den Präsident des Lions-Club, Herrn 
Mag. Andreas Chocholka, übergeben werden. Diese werden nach Rumänien bzw. nach Indien 
und Afrika weitergeleitet. 
 

Tausende Sonnenbrillen – insgesamt 6 Schachteln konnten an die Marketingleiterin des SOMA-
Marktes, Frau Inge Höblinger, übergeben werden. Im Namen des SOMA-Marktes bitten wir Sie 
wieder großzügig zu sein. Es werden folgende Artikel gesucht: Geschirr, intakte 
Elektrokleingeräte, Lampen und intakte Kleinmöbel. Die Waren werden beim Flohmarkt am 
24./25.6. zum Kauf angeboten. 
 

Herzlichen Dank an alle Gemeindebürger, insbesondere an die Senioren- und Pensionisten-
vertreter, die diese Aktion der Handelsschule Amstetten unterstützt haben. 
 

Es bedanken sich für die gute Zusammenarbeit und Ihr Engagement 
die Projektgruppen der 3. Klasse Handelsschule und Ihre Betreuerin Mag. Elisabeth Führer 
 

 

 

 

 
 

Von 17. – 22. Juli findet wieder unser Jungscharlager statt. Diesmal geht es nach 
Purgstall in den Schlossgarten. 
 

☺ Wir freuen uns schon auf eine lustige Woche ☺ 
 

 

BBeerriicchhttee  ddeerr  HHaauuppttsscchhuulleenn 
 

Berichte der Hauptschule Euratsfeld sowie der Hauptschule, Musikhauptschule und Poly-
technischen Schule Blindenmarkt sind im Internet auf der jeweiligen Schul-Homepage ersichtlich. 
 

www.hseuratsfeld.ac.at www.hsblindenmarkt.ac.at 
 

 

LLoobbeennsswweerrttee  AAuuffrrääuummaarrbbeeiitteenn  nnaacchh  VVaannddaalleennaakktt!! 
 

 
 

 
Bereits an mehreren  Wochenenden wurden von 
Vandalen in der Nacht sämtliche Zeitungen aus den 
Verkaufsständern im Marktbereich entwendet und auf 
den Straßen ausgestreut. Wir bitten die Bevölkerung um 
erhöhte Aufmerksamkeit und um Meldung, falls jemand 
in diesem Zusammenhang etwas Auffälliges beobachtet 
hat. Die Vandalen werden aufgefordert, diese strafbare 
Handlungen umgehend zu unterlassen - es wird 
Anzeige erstattet! 
 
Ein großes Lob gebührt Julian Schön der sich mit 
seinem Großvater Richard Kogler auf den Weg machte, 
und die verstreuten Papierfetzen vom Marktplatz bis 
nach Segenbaum wieder einsammelte. 
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UUSSVV  --  SSeekkttiioonn  WWaannddeerrnn   
 

Geschätzte WanderfreundInnen!  
 
Es sind bei der Busfahrt nach Steinabrückl immer 
noch Plätze frei. Ich ersuche um umgehende 
Anmeldung. 
 

 

Weiters möchte ich darauf hinweisen, dass immer Mitfahrgelegenheit zu den div. IVV Wander-
tagen gegeben ist. 
 
Wandertage im Juli: 2.7. Ausflug nach Steinabrückl, 3.7. Großweichselbach, 9./10.7. Klam, 17.7. 
Weyer-Enns, 24.7. Rodingerdorf, 30./31.7. Bachmanning. Ich bitte um rege Teilnahme an den 
Wandertagen. 

 

Mit freundlichen Grüßen 
Karl Hintersteiner (Sektionsleiter) 

 

 

UUSSVV  ––  SSeekkttiioonn  TTeennnniiss   
 

TENNISKURS 

 

FÜR KINDER UND JUGENDLICHE  
VOM ANFÄNGER BIS ZUM 

FORTGESCHRITTENEN 

 

 

TERMIN 
 

DAUER 
 
 

KURSGEBÜHR 
 

KURSLEITER 
 

 

4. – 8. Juli 2011 
 

Montag bis Freitag 08:00 bis 12:00 Uhr (ev. auch erst ab 09:00 Uhr) 
1 Stunde pro Tag 
 

EUR  40,- 
 

Stefan Gatterbauer (UTC Amstetten) 
ANMELDUNG Liste im Clubhaus bzw. bei Adolf Schindlegger 0664 – 408 74 34 

spätestens bis 01.07.2011 18:00 Uhr 
 

Die Gruppeneinteilung erfolgt am Montag um 08:00 Uhr, daher sollten alle Teilnehmer anwesend 
sein. 

Wir freuen uns auf zahlreiche Anmeldungen und wünschen viel Erfolg. 
 

Anton Höller 
Sektionsleiter 

 

 

FFeerriieennccaammpp  aamm  BBaauueerrnnhhooff 
 

AUF INS FERIENCAMP! 
 

Lernen + Pferde hautnah erleben 
Termin:  9. – 12. August 2011  
Teilnehmer: Kids & Jugendliche im Alter von 9 bis 14 Jahren 
Preis pro Kind: € 190,- pro Woche / Geschwister-Rabatt: Minus 10% (inkl. 4 x Mittagessen, 1 x 
Abendessen) 

 
Unser Aktivprogramm: 
Pferdewanderung, Lesestunde im Heu, Schatzsuche, Basteln, Pferde bemalen, 
Spielnachmittag, Lagerfeuer am „Blindbachriver“, Überraschungsgast, und vieles 
mehr!  
 

INFOS UND ANMELDUNGEN: 
HILFSWERK Amstetten, Tel. 07472 / 61520 21 oder 0676 / 87 87 43 902 
kijufa.amstetten@noe.hilfswerk.at, www.hilfswerk.at 
 

 


